
  

Halbzeitevaluation AR Wagrien-Fehmarn [WAF-Protokoll-WSI-24072018_final2.docx] - 1 - [07.08.18] Protokoll WS I 24.07.2018 

Halbzeitevaluation der  
AR Wagrien-Fehmarn 

Ergebnisprotokoll des 1. Workshops  
am 24. Juli 2018 in Oldenburg 

Teilnehmende :  
20 Personen aus der AktivRegion und zwei Moderatoren 
 
Agenda 

 
 

Ablauf der Evaluation 
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Ergebnisse der Expertengespräche 
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Workshop  
 
Muss die Integrierte Entwicklungsstrategie (IES) an gepasst wer-
den? …beim regionalen Zielsystem? 

Gearbeitet wurde rund 30 Minuten in vier Gruppen jeweils an einem Schwerpunkt und fol-
gende Fragen beantwortet: 
 

 
 

Schwerpunkt: Klimawandel und Energie 

• Gründung eines neuen Arbeitskreises / Projektgruppe für Umwelt, um neue Projekte in 
diesem Schwerpunkt zu initiieren und zu entwickeln. 

• Projektidee: Studie zum Anstieg des Meeresspiegel mit den Auswirkungen auf die Sied-
lungsgebiete und wie die betroffenen Kommunen mit den Gefahren umgehen können 

• Als Partner sollen die Wasser- und Bodenverbände gewonnen werden 

• Die gesteckten Teilziele der beiden Kernthemen sollen erreicht werden.  

• Beide Kernthemen sollen unverändert bestehen bleiben, um die Möglichkeit zu haben, 
dort zu fördern. 

• Für das Kernthema 2 soll versucht werden, die Nachbarregionen einzubeziehen. 

Schwerpunkt: Nachhaltige Daseinsvorsorge 

• Inhaltlich zufrieden, kein grundsätzlicher Änderungsbedarf 

• Beschlussfassung: Das Ziel Verbesserung der Lebensqualität beim Kernthema 4 soll er-
weitert werden um „Hospiz, Wohngruppe, usw.“). Es gibt kein Hospiz in der Region und 
das Thema soll auch im Hinblick auf die Förderperiode nach 2020 stärker verankert wer-
den. Sollte es dafür allerdings notwendig werden, die gesamte IES neu zu drucken, wird 
die Ergänzung bis zur nächsten Förderperiode zurückgestellt. 
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• Barrierefreiheit behält übergeordnete Priorität  

• Die Förderung von Personal ist auch für die nächste Förderperiode sehr wichtig. 

• Die Teilziele  der beiden Kernthemen sind bereits erreicht. Sie werden nicht weiter he-
raufgesetzt. 

Schwerpunkt: Wachstum und Innovation 

• Hinsichtlich der Kernthemen und der Ziele wird kein Änderungsbedarf gesehen. 

• Die Teilzielgrößen bleiben unverändert, auch wenn sie schon erreicht worden sind. 
nachträgliche Anmerkung: Das vorgesehene Budget ist noch nicht ausgeschöpft. Viele 
Teilziele wurden dadurch erreicht, dass Projekte aus dem Schwerpunkt Nachhaltige Da-
seinsvorsorge auch Teilziele dieses Schwerpunktes mit bedient haben. 

Schwerpunkt: Bildung 

• Auch in diesem Schwerpunkt sind keine grundsätzlichen Anpassungen notwendig. 

• Für die weitere Arbeit ist  intensive Vernetzung wichtig.  

• Hinweis durch die Beteiligten: Die AktivRegion kann nur in Nischen punktuell unterstüt-
zen, aber keine Hilfe bei Regelleistungen gewähren.  

 

Muss die Integrierte Entwicklungsstrategie (IES) an gepasst wer-
den? … bei der Projektauswahl? 
Dieses Thema wird aus Zeitgründen auf den 2. Workshop vertagt. 

 

Muss die Integrierte Entwicklungsstrategie (IES) an gepasst wer-
den? …bei den Fördergrundsätzen 

Die bisherigen Fördergrundsätze sehen wie folgt aus: 
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Die Fördergrundsätze sollen für die Restlaufzeit der Förderperiode wie folgt aussehen: 

• Beschlussfassung: Keine Änderung der Förderstruktur 
Aber für die nächste Förderperiode soll die Förderstruktur überdacht werden. 

• Beschlussfassung: Die Bagatellgrenze für Kommunen soll von 7.500 € auf 5.000 € ge-
senkt werden.  Nachträgliche Anmerkung: Die Untergrenze für Kommunen liegt gemäß 
Landeshaushaltsordnung (LHO) bei 7.500 € und darf nicht unterschritten werden. 

• Beschlussfassungen: Die Deckelungen bleiben unverändert. 

Grundsätzliche Anmerkungen 

• Kleine Organisationen und private Projektträger kapitulieren vor dem Verwaltungsauf-
wand und den Strukturen. 

• Mehr Eigenverantwortung für die AktivRegion: Die Umsetzung der Strategie wird durch 
die Landesverwaltung stark gesteuert. Das widerspricht den Ankündigungen und dem 
Geist des Programmes und führt endlich zu einer Kapitulation des Ehrenamtes. 

• Die Evaluation soll dazu genutzt werden, um Ideen für die neue Strategie nach 2020 zu 
sammeln. Sofern noch ausreichend Zeit verbleibt, soll dieses auf dem zweiten Workshop 
begonnen werden. 

Weiteres Vorgehen 

Der zweite Workshop zur Evaluation ist am 28. August 2018 von 18 bis 20 Uhr . 

7. August 2018 
Dr. Deike Timmermann 
Bernd Wolfgang Hawel 


